
Das hat es in dieser Form noch 
nie gegeben, zumindest nicht auf 
Föhr. Am 9. Mai findet auf der 

Sportanlage der Eilun Feer Skuul 
eine »Olympiade« für Teams aus 
dem Handwerk statt. Johanna 

Hinrichsen, die im Betrieb ihres 
Vater im Büro arbeitet, hatte die 
Idee. Darauf gekommen war sie 
durch den Betriebssport, der in 
der Zimmerei Sönke Hinrichsen 
in den Wintermonaten wöchent-
lich stattfindet. »Handwerker 
arbeiten zwar körperlich oft 
sehr hart. Mit Fitness oder gar 
Gesundheitssport hat das aber 
nichts zu tun«, sagt sie. Und 
überzeugte die Ortshandwerker-
schaft davon, die erste Föhrer 

Handwerker-Olympiade mit ver-
schiedenen sportlichen Diszipli-
nen zu veranstalten – verbunden 
mit einem Handwerkerball und 
einer Preisverleihung.
Lesen Sie mehr im Innenteil. 
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Großes Sportevent am 9. Mai auf der Sportanlage der Eilun Feer Skuul:

Handwerker-TeamsHandwerker-Teams
im Wettkampfim Wettkampf
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WWW.LILADO.SHOPWinterpause

bis 19. Februar
O N L I N E  F I N D E N 
S I E  U N S  U N T E R

L I LADO.DE

info@freienstein-koch.de | www.freienstein-koch.de | +49 (0) 4681-5029790

 kostenfreie Wertermittlung  optimale Vermarktung professionelle Beratung

FREIENSTEIN & KOCH
IMMOBILIEN

Ihre Immobilie ist bei uns in guten Händen

www.schoenberg-immobilien.de

Eibe Schönberg

Boldixumer Straße 3
25938 Wyk auf Föhr

Tel. 046 81 - 88 55

Der einheimische
     Inselmakler

Haus
geerbt

... aber wir wohnen 
   doch so schön!

Uwe Petersen · Große Straße 28 · Wyk auf Föhr
Tel. 04681 - 741 22 87 · E-Mail: uwebernstein@aol.com

www.uwebernstein.de

Bargeld sofort!
Wir kaufen Ihr 

Mobil 0177/6101071Mobil 0177/6101071

Senken Sie
Portokosten

in Ihrem Betrieb!

Rufen Sie uns an!

Wohnhaus in Oldsum
zum attraktiven Preis

 

04681 – 5 70 70 3 
info@weberimmobilien.de 
www.weberimmobilien.de 

• freistehendes Einfamilienhaus 
• 4 Schlafzimmer und 2 Bäder     
• eingezäunter Garten 
• Garage und PKW-Stellplätze

Kaufpreis           Wfl.         Grundstück          
380.000 €        123 m²      372 m²         

Bedarfsausweis, 282,9 kWh/(m²*a), Öl-ZH, Bj. 1827 

Westerstr. in Wyk
zwischen Große 
und Hafenstraße

Ihre Experten
für gute fachliche 

Beratung
Chino & Ralf

Elektro-Haushaltsgeräte · TV · Radio · Zubehör
Was wir nicht haben – besorgen wir!

Telefon 0 46 81 - 58 63 00

Johanna Hinrichsen mit dem Plakat, das auf die Handwerker-Olympiade hinweist.� Foto: Stefan Gaul NEUERÖFFNUNG
am Samstag, 17. Januar

»Greenpark Föhr« – grüne Halle

Bis zur Eröffnung 
könnt ihr noch sparen!

Wer sich vor der Eröffnung anmeldet, 
sichert sich dauerhaft den vergünstigten 

Monatspreis von 27,90 € statt 34,90 €!*

* Die  Anmeldung bleibt trotzdem unverbindlich, 
da man Zeit hat, das Fitness-Studio 14 Tage 

kostenlos zu testen.
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Wyks Bürgermeister zum Jahresanfang:

Grußwort von Uli Hess
Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,

ich hoffe, Sie konnten die zu-
rückliegende Weihnachtszeit 
und den Jahreswechsel besinn-
lich und fröhlich verbringen. 
Diese Tage rund um das Jahres-
ende laden stets dazu ein, auf 
das Vergangene zurückzubli-
cken und gleichzeitig neugierig 
und hoffentlich nicht ohne Vor-
freude auf das Kommende zu 
schauen. Als Bürgermeister der 
Stadt Wyk lege ich großen Wert 
darauf, dass sich die Bewohne-
rinnen und Bewohner – aber 
auch die Gäste – an vielen schö-
nen, modernen und funktionel-
len Dingen erfreuen können.
Gern beginne ich meine Auf-
zählung der erbrachten Verbes-
serungen und Verschönerungen 
mit den Bauarbeiten an der 
L214. Mit dem Bau des Kreis-
verkehrs an der Boldixumer 
Kreuzung konnte diese gefähr-
liche Kreuzung deutlich ent-
schärft werden. Der desolate 
Zustand der Strecke zwischen 
Wyk und Nieblum ist Vergan-
genheit. Sobald es der Winter 
zulässt, wird ab etwa Ende März 
an der Heymannskreuzung mit 
dem Bau des dritten Kreisver-

kehrs begonnen. Nach Fertig-
stellung werden wir uns noch 
vor Beginn der neuen Saison 
über einen deutlich harmoni-
sierten Verkehrsablauf vom Ha-
fen freuen können. Mein Dank 
gilt der Rücksicht und der Ge-
duld aller Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer!
In Bereich Lüttmarsch konnte 
ein wichtiges Regenrückhalte-
becken samt Pumpwerk errich-
tet werden. Dies gilt zum einen 
als vorbereitende Maßnahme 
für den Neubau des AQUA-
FÖHR – hier finden aktuell letz-
te Verhandlungen zum Bau des 
Erlebnisbads statt -, zum ande-
ren war es eine dringend nötige 
Maßnahme, um auf Starkregen-
ereignisse bestmöglich vorbe-
reitet zu sein.
Generell wird der Katastrophen-
schutz uns in den kommenden 
Monaten und Jahren noch sehr 
beschäftigen. Per Gesetz sind 
wir für die örtliche Gefahren-
abwehr zuständig und wollen 
auf Katastrophen unterschied-
lichster Ausmaße vorbereitet 
sein. Die stetige Aufrüstung der 
Feuerwehren und die flächen-
deckende Wartung und Repa-
ratur der Sirenen inselweit, ist 
nur der Anfang. Wir müssen 

uns bestmöglich auf jeden Fall 
der Fälle vorbereiten. Von der 
Einrichtung von Krisenstäben 
bis zur längeren Unterbringung 
von einer größeren Anzahl an 
Personen. Von der Einlagerung 
von genügend Sandsäcken bis 
hin zur Vorhaltung von Not-
stromaggregaten. Ich sage klar 
und deutlich: Die Abwehr von 
Gefahren kann nur in einem 
inselweiten Kontext erfolgen. Es 
ist daher erfreulich, dass wir in 
Sachen Katastrophenschutz in 
Zusammenarbeit mit dem Amt 
Föhr-Amrum und dem Amts-
ausschuss im Rahmen unserer 
finanziellen Möglichkeiten auf 
einem sehr guten Weg sind.
Egal wo man in der Welt hin-
schaut: Das Leben um uns he-
rum ändert sich gerade rasant. 
Viele dieser Veränderungen 
sehe ich durchaus als Chance. 
Viele technische Neuerungen 
nutzen wir bereits für uns und 
unsere Gäste. In der Stadt Wyk 
hat sich ein Parkbewirtschaf-
tungssystem mit einer effizien-
ten Nutzung per App durchge-
setzt. Die Innenstadt wird vor 
unberechtigtem Befahren mit ei-
ner automatischen Polleranlage 
gesichert. In der Stadtbücherei 
können Bücher zurückgegeben 
werden, auch wenn diese ge-
schlossen hat. Am Strand kön-
nen Strandkörbe bereits von zu 

Hause bequem mit einem Klick 
gebucht werden. Und im Sport-
boothafen können die Liege-
platze über ein Buchungsportal 
digital angesteuert werden. So 
ist die Digitalisierung längst bei 
der Stadt Wyk eingezogen und 
leistet fortan einen wichtigen 
Beitrag für eine schnellere, effi-
zientere und bürgerfreundliche 
Verwaltung.
Der Fortschritt lässt sich aber 
auch anderswo ablesen: Jedes 
Jahr werden unsere Spielplätze 
attraktiver, sicherer und haben 
vermehrt Inklusionsstatus. Ob 
beim Seiteneinstieg am Fähr-
anleger, bei den vielen Behin-
derten-WCs oder beim Zugang 
zum Strand oder den Seebrü-
cken: In Wyk heißt es immer 
öfter »barrierearm wird barrie-
refrei«.
Vieles konnte durch Förderun-
gen unterstützt werden. Doch 
umgesetzt hat all dies in erster 
Linie der Bauhof der Stadt Wyk. 
Da waren all die vielen Ortsver-
schönerungen im vergangenen 
Jahr: Die Schilflandschaft am 
Fähranleger. Der Aufgang zum 
Nordseekurpark. Die Ausruh-
oase am »Langen Egon«. Diese 
verdienten Mitarbeiter kann ich 
gar nicht genug loben. Einige 
machen trotz verdientem Ruhe-
stand weiter und bauen in we-
nigen Wochen die Südstrand-

brücke wieder auf. Und dann 
kommen respektlose Vandalen 
mit ihrer wilden Zerstörungs-
wut! All denen, die unsere Ein-
richtungen beschmieren, be-
kleben oder verwüsten, möchte 
ich zurufen: Auch wenn Ihr viel-
leicht nicht jede Einrichtung, je-
des Gesetz und jede Verordnung 
richtig findet, so ist es trotzdem 
unsere Pflicht als Bürger diese 
zu achten und nach ihnen zu 
leben. Man nehme sich ein Bei-
spiel an den sechs Schülerinnen 
und Schüler, die sich im No-
vember in den Jugendbeirat der 
Stadt wählen ließen und seitdem 
regelmäßig an den Ausschusssit-
zungen teilnehmen. Dies ist der 
Weg, wenn man etwas ändern 
oder verbessern will!
Liebe Wyker, liebe Föhrer, die 
Tragödie im Herbst auf dem 
Heymannsparkplatz hat gezeigt, 
wie rasant schnell sich freudige 
und traurige Dinge in kürzes-
ter Zeit abwechseln können. Es 
gibt Momente im Leben, da er-
scheint vieles aussichtslos und 
vielleicht auch sinnlos. Doch 
möge uns jeder Rückschritt, je-
der bittere Verlust nie aus den 
Augen verlieren lassen, wer wir 
sind und was es gebraucht hat, 
um dahin zu gelangen, wo wir 
stehen. Die Stadt, die Insel und 
ihre jeweilige Geschichte sind 
unser Stolz. Unzählige waren 
an der Gestaltung beteiligt und 
sind es täglich immer noch. 
Viele dieser verdienten Mitmen-
schen haben wir verloren, doch 
es kommen zum Glück immer 
wieder neue dazu.
Bevor ich schließe, erlauben Sie 
mir noch ein Wort des Dankes: 
Ich schätze mich sehr glücklich, 
dass ich mit einem tollen Team 
zusammenarbeiten kann. Ich 
spreche von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die nicht nur 
fühlen, was richtig ist, sondern 
auch ein Herz für das Wohler-
gehen anderer haben. Dafür bin 
ich sehr dankbar! Die Stadt Wyk 
liegt in sehr guten Händen!

Herzlichst Ihr
Uli Hess

Bürgermeister der Stadt Wyk

WIR 
INSULANER 
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plus Auslagestellen

Ihr Wilhelm Brinkmeier

sind Sie gut reingekommen 
ins neue Jahr? Und haben 
alle guten Vorsätze noch 
fest im Blick? Es ist ja immer 
wieder das Gleiche. Man 
meint, dass das neue Jahr 
besser wird, nimmt sich viel 
vor und merkt schnell, dass 
alles bleibt wie es war. Was 
meist gar nicht so schlecht 
ist. Es kann auch immer 
noch schlimmer kommen, 
wie die globale Lage ein-
drücklich zeigt.
Schauen wir aber nach 
vorn. Auf ein Jahr, in dem 
»WIR Insulaner« – im Au-
gust 2001 erstmals erschie-
nen – das 25-jährige Jubilä-
um feiert. Zurückschauend 
war das eine lange Strecke, 
die zu meistern war. Dass 
das gelungen ist, habe ich 
Ihnen zu verdanken – liebe 
Leserinnen und Leser sowie 
Inserenten. Ohne Sie hätte 
das nicht geklappt. Herzli-
chen Dank dafür!
Nun geht es aber erst ein-
mal munter weiter. Bitte 
vergessen Sie bei allem 
nicht, auch immer wieder 
die schönen Stunden zwi-
schendurch zu genießen. 
Machen Sie es gut bis zur 
nächsten Ausgabe. Redak-
tions- und Anzeigenschluss 
ist der 2. Februar,

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

  motivierte, zuverlässige Unterstützung 
(m/w/d) für unser Team auf Föhr:

Reinigungskraft für Treppenhäuser 
auf Minijob-Basis

Mitarbeiter für Gartenbau, Gartenpflege 
und Gebäudetrocknung in Teil- oder Vollzeit 
– du hast die Wahl

Interessiert? Dann freuen wir uns 
auf deine Bewerbung!
Arthur Winther · Ohl Dörp 28
25938 Wrixum · Mobil 0160 - 80 50 834
arthurwinther@gmx.de

GmbH & Co. KG
Wir suchen

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an
Schaukelpferd · Stefan Peetz · Große Straße 6 · Wyk auf Föhr 

oder an schaukelpferd@t-online.de

20-35 Stunden/Woche · ganzjährig & unbefristet
13. Monatsgehalt · VWL

Erfahrung im Verkauf und Freude am Kontakt mit 
kleinen & großen Kunden erwünscht

Verkäuferin (w/m/d) gesucht

Hey Insulaner!
Grundstück
zu verkaufen:

Eibe Schönberg
Der einheimische Inselmakler
Boldixumer Str. 3 · 25938 Wyk auf Föhr
Telefon 046 81 - 88 55 
E-Mail info@schoenberg-immobilien.de

www.schoenberg-immobilien.de

1.000 m² in nördlicher Dorfrandlage von Toftum 
mit Altbausubstanz, bebaubar mit 2 EFH 
(je 90 m² Grundfläche, keine Realteilung möglich), 
oder 1 EFH mit 180 m² Grundfl., Energie-Ausweis 
in Vorbereitung, Kaufpreis €500.000,-

Boldixumer Str. 3 · 25938 Wyk auf Föhr

 info@schoenberg-immobilien.de

www.schoenberg-immobilien.de

 mit 180 m² Grundfl., Energie-Ausweis 
in Vorbereitung, Kaufpreis €500.000,-

Eibe Schönberg 2025 Anzeige Käseblatt Grundstück 20250624 v01.indd   1Eibe Schönberg 2025 Anzeige Käseblatt Grundstück 20250624 v01.indd   1 25.06.25   18:5825.06.25   18:58

Im Schlaw 7 in Wyk:

»Tina´s Fußpflege«  
jetzt neu auf der Insel

23 Jahre lang übte Tina Brügge-
mann ihren Beruf als Erziehe-
rin aus, davon zuletzt vierein-
halb Jahre auf Föhr. Bis sich die 
46-Jährige im Sommer letzten 
Jahres dazu entschloss, beruf-
lich neue Wege zu gehen und 
in Hamburg eine Ausbildung 
zur Fußpflegerin machte – mit 
anschließender praktischer und 
theoretischer Prüfung. Außer-
dem absolvierte sie eine Zu-
satzausbildung im Bereich der 
Fußreflexzonenmassage und 

machte sich danach im Schlaw 
7 am Marschweg in Wyk mit 
einer eigenen Fußpflegepraxis 
– oder Fußstube, so ihre eigene 
Bezeichnung – selbstständig. 
Bei Tina Brüggemann geht es um 
die Fußpflege im Allgemeinen, 
um das Kürzen der Nägel, das 
Säubern der Zwischenräume, 
die Hornhautentfernung oder 
Behandlung von Hühneraugen. 
»Besonders ältere oder kranke 
Menschen nehmen den Ser-
vice gern in Anspruch, wenn sie 

sich die Nägel nicht mehr selbst 
schneiden können«, erklärt die 
Fußpflegerin, die sich in ihrer 
Fußstube »Tina´s Fußpflege« 
außerdem ganz besonderer Pro-
bleme annimmt. Dabei geht es 
beispielsweise um ein entzün-
detes Nagelbett, eingewachsene 
Fußnägel oder Nagelpilz. Wer 
mehr wissen oder einen Termin 
vereinbaren möchte, kann sich 
bei Tina Brüggemann unter der 
Rufnummer 0170 – 8926965 
melden.

Tina Brüggemann in ihrer Fußstube, wie sie ihre Fußpflegepraxis nennt.
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Einige Anmeldungen liegen bereits vor:

Die erste Föhrer  
Handwerker-Olympiade

Obwohl die Handwerker den 
ganzen Tag über hart arbei-
ten würden, habe das rein gar 
nichts mit Fitness zu tun, so 
Johanna Hinrichsen, die im Be-
trieb ihres Vaters im Büro arbei-
tet. Deshalb wird in der Zimme-
rei Sönke Hinrichsen in Midlum 
in den Wintermonaten seit zwei 
Jahren einmal in der Woche Be-
triebssport mit beispielsweise 
Laufen, Springen und Rücken-
übungen angeboten. Inspiriert 
davon, kam Johanna Hinrich-
sen auf die Idee, das einmal 
im Rahmen eines Wettkampfs 
zu machen. »Das spornt zu-

sätzlich an«, dachte sie sich 
und überzeugte auch die Orts-
handwerkerschaft von diesem 
Gedanken. Was schließlich 
dazu führte, dass nun auf dem 
Sportplatz an der der Eilun Feer  
Skuul am 9. Mai die erste Föhrer 
Handwerker-Olympiade statt-
findet: Mit Preisverleihung und 
anschließendem Handwerker-
ball in der Nationalparkhalle. 
Die ersten Anmeldungen liegen 
bereits vor.
Und wer kann an der Föhrer 
Handwerker-Olympiade teil-
nehmen? Das sind alle, die in 
einem handwerklichen Beruf 

oder im handwerksnahen Be-
reich einer Handwerksfirma 
tätig sind. Dazu gehören nicht 
nur Meister und Meisterinnen, 
Gesellinnen und Gesellen so-
wie Azubis, sondern unter an-
derem auch Bürokräfte und an-
dere Berufsgruppen innerhalb 
eines Handwerksbetriebs. Jedes 
Team muss aus sechs Personen 
bestehen, die möglichst in der-
selben Firma arbeiten. Größere 
Betriebe können mehrere Teams 
stellen. Sollte kein eigenes, voll-
ständiges Team zusammenge-
stellt werden können, besteht 
die Möglichkeit, es mit Fremd-

spielern und Fremdspielerinnen 
aus anderen Handwerksbetrie-
ben zu ergänzen. Die Teilnah-
me ist für alle Personen ab 16 
Jahren möglich. »Das maximale 
Teilnahmealter liegt bei 99 Jah-
ren«, schmunzelt Johanna Hin-
richsen.
Die Sportkategorien beinhalten 
den 3000-Meter-Lauf bezie-
hungsweise 100- oder 50-Me-
ter-Sprint, Kugelstoßen, Medi-
zinballweitwurf, Weitsprung, 
Seilspringen, Standsprung, Lie-
gestütze und Klimmzüge. Die 
Bewertung orientiert sich am 
Deutschen Sportabzeichen. Das 

bedeutet, dass es für verschiede-
ne Altersklassen jeweils ange-
passte Leistungsstufen gibt – um 
einen fairen Vergleich aller Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
zu gewährleisten.
Die Anmeldung zur ersten Föh-
rer Handwerker-Olympiade er-
folgt zentral durch einen Team-
kapitän. Dieser übermittelt die 
vollständigen Anmeldedaten 
seines Teams per Mail an hand-
werkerolympiadefoehr@gmail.
com oder per Whatsapp an 
015202741653. Das Anmelde-
formular sowie weitere Informa-
tionen sind ebenfalls über diese 
angegebenen Kontaktdaten er-
hältlich.

Alle teilnehmenden Teams er-
halten nicht nur freien Eintritt 
zum Handwerkerball, sondern 
bei der Abendveranstaltung 
auch Trostpreise als Anerken-
nung für ihre Teilnahme. Die 
Teams auf den ersten bis drit-
ten Plätzen werden zusätzlich 
mit attraktiven Preisgeldern 
ausgezeichnet. Zur Abendver-
anstaltung können auch Party-
begeisterte kommen, die sich 
dem Föhrer Handwerk und dem 

Sport auf der Insel verbunden 
fühlen. Sie müssen allerdings 
zehn Euro bezahlen. Bis zum 5. 
April gibt es die Karten auf Vor-
anmeldung. 
Die Preise, Preisgelder und Auf-
wandsentschädigungen für die 
Helfer und die Versicherung 
des Sportevents würden natür-
lich auch einen finanziellen 
Aufwand bedeuten, so Johanna 
Hinrichsen, weshalb sie sich 
sehr über die Unterstützung von 
Sponsoren freue. Die Haupt-
sponsoren sind der Baumarkt 
»hagebau kompakt Föhr« und 
»C.G. Christiansen«, »grotheer 
architektur« und »Knutzen Woh-
nen«. Weitere Unterstützung 
gibt es von der »Nord-Ostsee 
Sparkasse«, »Kaya-Vermietung« 
und der Vermittlungsagentur 
von Ferienobjekten »hoch im 
norden«.
Die erste Föhrer Handwer-
ker-Olympiade stehe ganz im 
Zeichen des Miteinanders und 
der Unterstützung des Sports 
auf der Insel, erklärt Johanna 
Hinrichsen. Deshalb solle ein 
großer Teil der Einnahmen als 
Spende an einen Föhrer Sport-
verein gehen.

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstraße 12 | 24941 Flensburg

Kohharder Weg 6 | WYK AUF FÖHR
04681 - 74 71 764 | www.knutzen.de
Mo. –  Fr. 10:00 – 17:00 Uhr
Sa. 10:00  – 13:00 Uhr

Winter-

SPAR-
AKTIONEN:

20%
auf Plissees und

Polstermöbel

Winter-Sale vom 02.01. bis 18.01.2026

S c a n n e n  u n d  i m 
n e u e n  P r o s p e k t 

s t ö b e r n .

Infoveranstaltung rund um 
das Thema Photovoltaikanlagen

12. Februar, ca. 18:30 bis 22:00 Uhr,
Midlumer Krog

Ein kleiner Imbiss wird gereicht

Hauptthemen
• Post-EEG-Anlagen, 20 Jahre sind um, was passiert mit meiner 

PV-Anlage?
• Ist meine Anlage richtig versichert? Infos von  

Christian Christiansen, Gebäudeversicherungsgilde Föhr.
• Speichersysteme, ggf. auch für auslaufende Anlagen.
• Service, Wartung und Monitoring von PV-Anlagen,  

PV-Anlagen sind nicht wartungsfrei!
• Neuanlagen, lohnt das noch?
• Produziert meine Anlage genug? Überschlagsanalyse, prüfen 

und messen der Bestandsanlage.
• Offene Diskussion.

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung ist zwingend erforderlich.
Mail: info@spr-energie.de oder hs@spr-energie.de

Telefonisch: 04668 / 958630

DIE SPORTKATEGORIEN

3000-METER-LAUF
100/50-METER-SPRINT

WEITSPRUNG
KUGELSTOSSEN

MEDIZINBALLWURF

SEILSPRINGEN
STANDSPRUNG

LIEGESTÜTZEN
KLIMMZÜGE

Sicherheitswarnung des Ordnungsamts:

Schneechaos auf Föhr
Der letzte wirklich richtige Win-
ter mit Schneefall auf Föhr war 
wohl 2009/2010. Viele werden 
sich noch an die Eisschollen 
erinnern, die sich rund um die 
Insel legten. Anfang 2026 gab 
es wieder einen anhaltenden 
Schneefall. Weshalb das Ord-
nungsamt des Amts Föhr-Am-
rum vor der erhöhten Gefahr 
von Schneelawinen, die von 
Dächern herabstürzen und Pas-
santen sowie Fahrzeuge gefähr-
den können, warnte. Besonders 
steile Dächer und unzureichend 
geräumte Flächen würden ein 
hohes Risiko bergen.
Wichtige Hinweise für Haus-
besitzer und Mieter waren die 
Entfernung von Schnee und Eis 
von Dächern, insbesondere bei 
Neigungen über 30 Grad. Man 
solle Eiszapfenbildung vermei-
den und gefährdete Bereiche 
mit Absperrungen sichern, hieß 
es. Empfohlen wurde weiterhin, 
Fachleute zu Rate zu ziehen, 
wenn das Dach schwer zugäng-
lich sei. Eingeschneite Häuser – auch der Schulbetrieb lief teilweis eingeschränkt.� Foto: Andreas Hansen
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Winterevent mit Neueröffnungen:

Schöner Erfolg für »Greenpark«

Nach dem großen Erfolg bei der 
Premiere, wurde im Dezember 
im »Greenpark Föhr« nun auch 
das zweite Winterevent erfolg-
reich veranstaltet. Der Weih-
nachtsmann war da, die Musik-
freunde Föhr-West spielten auf 
und Bratwurst, Punsch und Föh-

rer Popcorn fanden reißenden 
Absatz. Auch die Insel-Jugend-
feuerwehr stellte sich vor.

Wie beim ersten Mal sei man 
ebenfalls mit dem zweiten vor-
weihnachtlichen Event unter 
dem Motto »Greenpark ahoi« 

sehr zufrieden gewesen, so 
Thorsten Tramm vom Organisa-
tionsteam. Der Kunsthandwer-
kermarkt sei auf ein ebenso gro-
ßes Interesse gestoßen wie der 
Schautag im »Inselmöbelhaus« 
und die Info- beziehungswei-
se Eröffnungsveranstaltung des 

neuen 24/7-Fitnessstudios »Fi-
tomat« und »Rally Padel Föhr«.
 
Der Erlös kommt wieder der 
Jugendarbeit auf Föhr zugute. 
Wer das Geld bekommt, wird in 
diesen Wochen mit den Mietern 
des »Greenpark« besprochen.

Im »Greenpark Föhr« am 
Hemkweg in Wyk kann man ab 
dem 17. Januar an sieben Tagen 
in der Woche rund um die Uhr 
(24/7) smart und flexibel trainie-
ren. Hier eröffnet Björn Wagner, 
der mit seinem Partner bereits 
auf Fehmarn einen Franchise-
Standort dieser Kette mit Erfolg 
betreibt, in der grünen Halle 
ein »Fitomat«-Studio. Dabei 
handelt es sich vom Anmelde-
prozess bis zum Einlass um ein 
komplett digitalisiertes System, 
das über einen QR-Code und 
Gesichtserkennung den Weg 
frei macht zu verschiedenen 
Trainingsbereichen.
Weil nicht alle Geräte pünkt-
lich geliefert worden waren, 
musste die Eröffnung vom 10. 
April auf den jetzt 17. April ver-
schoben werden. »Schweren 
Herzens hatten wir diese Ent-
scheidung treffen«, bedauert 
Wagner Als kleine Entschädi-
gung, werden auf Instagram unter  
fitomatfoehr im Rahmen eines 
Gewinnspiels unter allen bereits 

Koogskuhl 12 · Wyk
Tel. 04681 586360  
www.autohaus-föhr.de

Autohaus Föhr GmbH

• Mehrmarkenwerkstatt
• Inspektion und Wartung
• Reparatur und Unfallinstandsetzung
• TÜV im Haus / HU (mit AU)
• Neu- und Gebrauchtwagen 
• Fahrzeughandel (Finanzierung, Leasing, Versicherung)

Föhr dien Waag
de Warksteed

Wir kombinieren moderne Energietechnik – zu Ihrem Vorteil.

Hier finden Sie uns
Sonnen- & AlternativTechnik
GmbH & Co. KG
 Ziegeleiweg 6a | 25938 Föhr

Mit uns sprechen
Tel.: 04681 | 980 923 – 0
Mail: info@alternativtechnik.de
Web: www.alternativtechnik.de

 #AllesAusEinerHand

Alles aus einer Hand.
Für den Norden.
Für Sie.

Wärmepumpen

Photovoltaik

Batteriespeicher

Pelletheizungen

Lüftung

Blockheizkraftwerke

Ladetechnik

TOYOTA YARIS 
HYBRIDNEU!TOYOTA YARIS 

HYBRIDNEU!

TOYOTA YARIS 
HYBRIDNEU! TOYOTA YARIS 

HYBRIDNEU!

M. Höpner · Boldixumer Str. 20 · Wyk · Tel. 0 46 81 / 58 71 40

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 7 bis 19 Uhr
Sonnabend von 8 - 17 Uhr

Sonn- und Feiertage von 9 - 12 Uhr

Alles für die Alles für die 
kalte Jahreszeit!kalte Jahreszeit!

Frostschutz, Scheibenklar, Frostschutz, Scheibenklar, 
Eiskratzer, Scheibenenteiser etc.Eiskratzer, Scheibenenteiser etc.

Eröffnung für 24/7-Smart-Gym »Fitomat« im »Greenpark« am 17. Januar:

Fitnesstraining rund um die Uhr

Björn Wagner am Infotag

Informationen von der Insel-Jugendfeuerwehr

Schnelle Portraits auf dem Kunsthandwerkermarkt

Viele Besucher auch beim zweiten Winterevent

Für das leibliche Wohl war mit Föhrer Popcorn, Punsch und Bratwurst gesorgt.
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angemeldeten Mitgliedern ein-
mal ein sechsmonatiges kosten-
loses Training und zehnmal ein 
einmonatiges Gratis-Training 
verlost. Die Anmeldung bleibt 
dabei unverbindlich, weil jeder 
Zeit hat, das Angebot 14 Tage 
lang kostenlos zu testen.
Im 24/7-Studio gibt es die »Kraft 
Area« mit Geräten unter ande-
rem für Beine, Bauch und Po 
sowie den Rücken, die »Cardio 
Area« mit Laufband, Crosstrai-
ner, Stairmaster und beispiels-
weise Ruder- und Fahrrader-
gometer, »Stretch Mobility« 
mit Faszienrolle, Yogamatte, 
Theraband und Balancetrainer 
und »Free Weight« mit Kurz- 
und Langhanteln, Squat-Rack, 
um Langhantel in Schulter-
höhe abzusetzen, und Bänke. 
Medizinball, Muscle Ups und 
Kreuzheben sind Themen in der 
»Functional Area« und dazu Po-
werlifting im Areal »Plyobox«. 
Vorhanden sind Duschen, Toi-
letten und ein Umkleidebereich. 
Angeboten werden kostenlos 

gekühltes und ungekühltes Was-
ser mit und ohne Kohlensäure.
Björn Wagner kommt aus dem 
Ruhrgebiet. Und wie viele an-
dere »Ruhrpottler« auch, hat 
es ihn immer schon zur See ge-
zogen – und das nicht nur im 
Urlaub. Bereits 2005 hatte er 
für eine Saison ein Mode-Outlet 

in Grömitz an der Ostsee. Vor 
mehr als einem Jahr eröffnete 
er das Smart-Gym »Fitomat« auf 
Fehmarn und jetzt das auf Föhr. 
»Hier haben wir neben den ty-
pischen Kraft- und Cardio-Gerä-
ten eine Maschine, die speziell 
von den Damen gewünscht 
wird, aber auch Männer gern 

nutzen«, sagt er. Die Rede ist 
von der Hip-Thrust-Maschine 
für ein intensives Po-Training. 
Per Videoüberwachung kann 
der Studiobetreiber das Trai-
ningsgeschehen im Studio je-
derzeit verfolgen. »Es ist also 
auch für die Sicherheit gesorgt«, 
verspricht er.

»Rally Padel Föhr« in der gelben »Greenpark«-Halle:

Trendsportart jetzt auf 
Föhr angekommen

Padel ist eine Mischung aus 
Tennis und Squash. Nun kann 
man dieses besonders in Spa-
nien und Südamerika weitver-
breitete Rückschlagspiel, das 
sich mittlerweile ebenfalls in 
Deutschland zu einer Trend-
Sportart entwickelt hat, auch 
in Wyk spielen. Denn Floren-
tin Schön, ein Hamburger Im-
mobilienprojektentwickler mit 
Zweitwohnsitz auf Föhr, ist ein 
leidenschaftlicher Padel-Spie-
ler, der diese Sportart jetzt auf 
die Insel holte. Dafür schaute 
er sich nach einem geeigne-
ten Standort um und wurde im 
»Greenpark Föhr« am Hemk-
weg in Wyk fündig. In Koope-
ration mit dem renommierten 
Courthersteller »Padel Galis«, 

der auch die Padel-Tour mit Pro-
fispielern ausstattet, schuf er in 
der gelben »Greenpark«-Hal-
le zwei Courts für »Rally Padel 
Föhr«. Am Schnupper- und Er-
öffnungstag im Rahmen des 
»Greenpark«-Winterevents wa-
ren diese sofort belegt gewesen 
und das Padel-Tennis mit großer 
Begeisterung gespielt und ange-
nommen worden.

Zur Eröffnung der Padel-Courts 
waren auch einige Föhrer Ten-
nisspieler dabei, um mitzu-
spielen und andere Spieler an-
zuleiten – wie Lennox Both. Er 
studiert in Hamburg Immobi-
lienwirtschaft, spielt in der Han-
sestadt Tennis und nimmt nach 
Möglichkeit auch am Punkt-

spielbetrieb der Tennissparte 
im Wyker Turnerbund (WTB) 
teil. Der Wyker Leif Jensen ist 
in Hamburg Tennistrainer, be-
sitzt außerdem die Padellizenz 
und gibt Padeltraining. In der 
Altersklasse Herren 35 spielt er 
beim Club an der Alster in der 1. 
Bundesliga Padel und kam mit 
seinem Team beim Final Eight 
unter 16 Mannschaften auf den 
fünften Platz. Sowohl Leif Jen-
sen als auch Lennox Both bestä-
tigten, dass es ziemlich schnell 
gehe, den Sport zu lernen bis er 
Spaß mache. Je nach Fähigkeit – 
ob man 5 oder 95 Jahre alt sei.
Es gibt auch Single-Pätze, Padel 
wird aber grundsätzlich immer 
im Doppel (zwei gegen zwei) 
auf einem Court mit Glaswän-

den gespielt, wobei der Ball 
nach dem Aufprall auch von 
den Wänden zurückgespielt 
werden darf, wodurch lange 
Ballwechsel entstehen können. 
Über einen an der Tür vorhan-
denen QR-Code gelangt man 
zur Padel-App »playtomic« und 
darüber dann zu »Rally Padel 
Föhr«. Und zur Buchung für 
mindestens ein bis eineinhalb 
Stunden oder auch für zehn 
Tage. Es gibt Leihschläger und 
Bälle und einen Automaten für 
Zubehör und Getränke – und 
später auch einmal eine Lounge 
für Events. Womöglich für Spie-
le einer Föhrer Mannschaft, die 
mit einem Padel-Club in der Pa-
delliga spielen – wie Florentin 
Schön hofft.

immobilien-vvrbk.de

Immobilien 

und Bank.
Weil wir beides können.

Lassen Sie 
uns sprechen

04681 500 360
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Entdecken Sie Föhr in unserem Bus
Mi. u. Sa. um 13.00 Uhr Wyk/Hafen am WDR-Gebäude 

vom 1.11.25 - 13.03.26
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Eröffnung für 24/7-Smart-Gym »Fitomat« im »Greenpark« am 17. Januar:

Fitnesstraining rund um die Uhr

Moderne Gerätschaft für alle Bereiche

Florentin Schön (mi.) mit Leif Jensen (li.) und Lennox Both



Seite 6 Ausgabe 1 · Januar 2026

17.1.2026 – 10:00 Uhr – vhs Yogaraum (WDR Gebäude)
Workshop Rückbildung Plus nach der Schwangerschaft

17.1.2026 – 18:00 Uhr – WDR Galerie
Kunstklatsch mit Anna-Sophie Sternhagen

21.1.2026 – ab 15:00 Uhr – Stadtbücherei Wyk
Stille Lesezeit in der Stadtbücherei

24.1.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Föhr erzählt – Matthias Petersen alias  
Glücklicher Matthias

26.1.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
„Deutsches Alltagsgebrabbel“- kann die deutsche 
Standardsprache überleben?

28.1.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Japan – Ein faszinierendes Land zwischen  
Hightech & Tradition

30.1.2026 – 19:00 Uhr – WDR Galerie
Glück - Wie erfahre ich mehr Wohlbefinden  
in meinem Leben?

31.1.2026 – 10:00 Uhr – vhs Yogaraum (WDR Gebäude)
Tai Chi – in der Ruhe liegt die Kraft

31.1.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Wie man wird, was man ist -  
Existenzphilosophie für Einsteiger

2.2.2026 – 16:00 Uhr – Ferring Stiftung, Alkersum
Erschaffung eines Deutsch-Fering-Ömrang  
Wörterbuchs

5.2.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
110 Jahre DADA - Was ist DADA?

7.2.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Literatur am Samstagnachmittag

11.2.2025 – ab 16:30 – Eilun Feer Skuul
Die Küche Thailands

14.2.2026 – 10:00 Uhr – vhs Yogaraum (WDR Gebäude)
Tai Chi – in der Ruhe liegt die Kraft

14.2.2026 – 18:00 Uhr – WDR Galerie
Kunstklatsch mit Anna-Sophie Sternhagen

16.2.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Das Schwedische Herz - Göta Kanal & Åland Inseln

16.2.2026 – ab 19:30 Uhr –  
Partitätische Werkstätten, Wyk
Rückbildung Plus (Kurs)

22.2.2026 – 16:00 Uhr – Partitätische Werkstätten, Wyk
Zusammenhänge zwischen Sozialer Gerechtigkeit, 
Ökologie und Spiritualität – ein Erfahrungsraum

22.2.2026 – ab 16:00 Uhr – WDR Galerie
Föhrer Lesestunde – Die Hexen von Föhr

28.2.2026 – 16:00 Uhr – WDR Galerie
Nackte Grazien & Kollosale Bauten - Kunst auf Befehl

Das komplette Kursangebot und weitere 
Infos zu eventuell Anmeldung und 
Gebühren sind auf der 
Internetseite unter 
www.vhs-foehr.de 
zu finden.

Volkshochschule
Insel Föhr

Ohne Böllerei und Neujahrsschwimmen:

Ein ausgelassener 
Jahreswechsel 2025/2026

Kenknergruppen und viele Par-
tys auf Föhr-Land und mit den 
DJs Ralli und Moritz eine aus-
gelassen Open-Air-Party auf dem 
rappelvollen Sandwall in Wyk, 
auf dem bereits tagsüber eine 
ausgelassene Stimmung herrsch-
te: Auf der Insel wurde so richtig 
ins neue Jahr gefeiert. Und das 
ohne nennenswerte Einsätze von 
Feuerwehr, Polizei und ohne Böl-
lerei.
Das Amt Föhr-Amrum hatte im 
März letzten Jahres auf Grund-
lage des Lärmschutzrechts des 
Landes Schleswig-Holstein durch 
Rechtsverordnung ein flächen-
deckendes Abbrennverbot für 
Feuerwerkskörper auf den Inseln 
Föhr und Amrum für die Silves-
terzeit erlassen. Dieses wurde 
durch das Oberverwaltungsge-
richt in Schleswig mit Beschluss 
vom 9. Dezember nach einem 
Eilantrag wieder aufgehoben. 
Wonach das Amt eine Allge-
meinverfügung aus der Schub-
lade holte, nach der das Abbren-
nen von Feuerwerkskörpern der 
Kategorie F2 (Böller, Raketen und 
Batterien) in den meisten, sensib-
len Bereichen der Insel bereits in 
den vergangenen Jahren verbo-
ten war. Diese wurde überarbei-
tet und verschärft. Auch hielten 
die Einzelhändler an ihrem ver-

sprochenen Verkaufsverbot von 
Feuerwerkskörpern der Kategorie 
F2 konsequent fest.
Leise war es auf der Insel trotz-
dem nicht. Dafür sorgte allein 
schon die Flensburger Samba-
gruppe »Policia Do Samba«, die 
mit ihren heißen Rhythmen be-
reits am Vormittag die Feierlaune 
anheizte. Die Sambagruppe hatte 
auch diese Mal die Schornstein-
feger aus Nordfriesland begleitet, 
die seit 2009 auf die Insel kom-
men, um Glück fürs neue Jahr zu 
wünschen und dabei Geld fürs 
Wilhelminen-Hospiz in Niebüll 
zu sammeln. Wurde Silvester 
2024 die 100.000 Euro-Marke 

geknackt, kamen jetzt noch ein-
mal weitere 20.000 Euro hinzu.
20 Schornsteinfeger vom nord-
friesischen Festland hatten sich 
Silvester 2025 auf den Weg nach 
Föhr gemacht und schon auf der 
Fähre zwei Hufeisen versteigert. 
Dabei waren außerdem Lea und 
Martin Jacobsen aus Bosbüll, 
zuständig für Wyk, und auch Jo-
chen Wieck aus Wrixum mit sei-
nem Azubi, die Ansprechpartner 
für Föhr-Land. »Aschi« Christian-
sen hatte sich die Aktion auch in 
seinem Ruhestand erneut nicht 
entgehen lassen.
Seit vielen Jahres gehört auch 
der Silvesterlauf des Lauftreffs 

des Wyker Turnerbunds (WTB) 
zum Föhrer Jahreswechsel. Die-
ses Mal wurde nicht wie immer 
am »Aquaföhr« gestartet, weil 
dort geschlossen war, sondern 
am Wyker Kurgartensaal auf dem 
Sandwall. Und das mit einer 
hohen Beteiligung von 206 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
traditionell in den kreativsten 
Kostümen. Auf einem Rundkurs 
von fünf Kilometern ging es dann 
entspannt durch die Stadt, denn 
nicht sportliche Leistungen, son-
dern der Spaß an der Sache steht 
hier im Vordergrund.

Nach vielen Jahren war es das 
letzte Mal, dass der Silvesterlauf 
vom WTB-Lauftreff organisiert 
worden war. Das erklärte Mari-
ann Clausen, die »Mutter« des 
Lauftreffs, gegenüber »WIR Insu-
laner«. Sie sei nun 82 Jahre alte 
und mache das schon so lange, 
erklärte sie. Nun könnten das 
einmal andere übernehmen.
Der Sprung in die kalten Flu-
ten der Nordsee, mit dem das 
neue Jahr seit 1997 auf Föhr er-
frischend beginnt, fiel wetterbe-
dingt aus. Und zwar aufgrund 
des angekündigten Sturmtiefs 
und der damit verbundenen Si-
cherheitsrisiken, wie begründet 
worden war.

Marianne Clausen (re.) mit den Nordic-Walking-Damen beim Silvesterlauf

Sambagruppe und Schornsteinfeger kommen von Bord und werden sofort umlagert.

»Aschi« Christiansen wünscht auch Boy Brodersen von der W.D.R. 
viel Glück fürs neue Jahr.

Bereits am Nachmittag herrschte auf dem Sandwall Trubel und Hei-
terkeit.Noch schnell ein Küsschen im alten Jahr
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Die Marken-
Werkstatt

Uwe Fritsch
Kohharder Weg 12 · Wyk · Telefon 0 46 81/ 58 02 67

Frohe Weihnachten, ein gutes
neues Jahr und allzeit
gute Fahrt wünschen

Uwe Fritsch & Mitarbeiter
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Inspektion und Reparatur
für alle Marken / auch E-Autos

Kohharder Weg 12  25938 Wyk auf Föhr
Telefon (04681) 580267 E-Mail: severin-kfz-service@t-online.de

Öffungszeiten: Mo.-Do. 8:00 bis 12:00 / 13:00 bis 17:00, 
Fr. 8:00 bis 12:00 / 13:00 bis 16:00

HU / AU im Haus

Unfallinstandsetzung · Autoglas · Reifen und Räder

für Föhr, Amrum und den Rest der Welt
Ständige Vertretung Föhr: Tel. 0160-8812388

E-Mail: info@hartmann-eu.de · www.hartmann-eu.de
friesisch – nordisch – echt

Uaster Klant 1 -  25938 Dunsum / Föhr

Sie suchen eine Reinigungsfirma?
Lassen Sie sich kostenlos beraten!Lassen Sie sich kostenlos beraten!

Unsere Dienste:
   - Gewerbebetriebe
     - Ferienobjekte
       - Büroreinigung
         - Fensterreinigung
           - Treppenhäuser
             - Baureinigung

Albano Bici · Tel.: 0174 - 185 82 40
Paula Stoica · Tel.: 0174 - 185 79 60

happycleanfoehr@gmail.com
happycleanfohr.de

Zuverlässige Sauberkeit

Mobile Tagesmutter sucht neue Herausforderungen:

Kinderbetreuung durch  
»Inselnanny Heike«

Die Schwestern Heike und Sil-
ke Martin kommen aus Kriftel 
bei Hofheim und haben in der 
südhessischen Gemeinde im 
Rhein-Main-Gebiet ihre Zelte 
abgebrochen, um in Midlum 
ein Haus zu kaufen und ganz 
nach Föhr zu ziehen. Weil sie 
das Meer lieben und die nord-
friesischen Inseln, wie sie sagen. 
Und um ihr Leben zu entschleu-
nigen und einen Lebenstraum 
zu verwirklichen. Während Sil-
ke Martin als freie Lektorin und 
Autorin von Reiseführern und 
Kochbüchern überall arbeiten 
kann, sucht Heike Martin auf 
der Insel nun neue Herausforde-
rungen als mobile Tagesmutter, 
als »Inselnanny Heike«.

25 Jahre lang arbeitete Heike 
Martin in ihrem Beruf als Reise-
verkehrskauffrau. Vor 15 Jahre 
startete sie dann mit Anfang 40 
einen beruflichen Neuanfang, 
nachdem sie die Zertifizierung 
als mobile Tagesmutter erwor-
ben hatte. Was bedeutet, dass 
die Kinder nicht zu ihr kommen, 
sondern sie in die Familien geht, 
um Kinder im Alter von 0 bis 12 
Jahren umfänglich zu betreuen.
Heike Martin geht mit den 
Kindern zum Sport, macht 
mit ihnen Schulaufgaben und 
das, was gerade anliegt. Da-
bei sei sie zeitlich sehr flexibel 
und komme gern auch einmal 
abends, so nötig. Nur Termine 
am Sonnabend und Sonntag 
müssten nicht unbedingt sein. 
Weitere Informationen sind bei 
Heike Martin unter der Rufnum-
mer 04681 / 7486835 zu be-
kommen. Heike Martin freut sich auf Föhr zu sein.

Für sein langjähriges Engagement wurde Jörg Roeloffs geehrt und reichlich beschenkt. Kerstin Mattern (re.) und Johanna Volkerts bilden den neuen Vorstand.

Um wichtige Projekte auf Föhr-Land weiterhin fördern zu können:

Schul-Förderverein sucht 
dringend neue Mitglieder

Insgesamt 13 Jahre lang hatte 
sich Jörg Roeloffs für die Be-
dürfnisse der Grundschulkinder 
eingesetzt. Zuerst als 1. Vor-
sitzender des Fördervereins in 
Süderende und nach der Zu-
sammenlegung der zwei Schu-
len in Süderende und Midlum 
im Jahr 2018 als 1. Vorsitzender 
des Fördervereins der Grund-
schule Föhr-Land. Auf der letz-
ten Jahreshauptversammlung 
wurde er für sein langjähriges 
Engagement geehrt und von den 
Kindern, Eltern und Lehrern mit 

einem Geschenkkorb und wei-
teren Geschenken verabschie-
det. In seine Fußstapfen traten 
Kerstin Mattern als 1. Vorsitzen-
de und Johanna Volkerts als ihre 
Stellvertreterin. Beide wollen 
nun weiterhin die Unterstüt-
zung vieler Projekte anstreben, 
die von der Schule ansonsten 
nicht angeboten oder finanziert 
werden können.

Zu den Unterstützungen gehö-
ren beispielsweise Anschaffun-
gen auf dem Schulhof und jedes 

Jahr der Zuschuss zum Advents-
kalender. In einer Projektwoche 
wurde 2023 ein SUP-Ange-
bot und im Sommer 2024 ein 
Zirkusprojekt mit dem Zirkus 
Zaretti gefördert. Nicht zu ver-
gessen der Trommelzauber im 
Februar 2025.

Organisiert werden auch regel-
mäßige Veranstaltungen außer-
halb der Schulzeit, die das Mit-
einander neben dem Schulalltag 
fördern und den Kindern einfach 
Freude bereiten sollen – wie 

zum Beispiel die Zeugnisparty 
zu den Halbjahreszeugnissen 
im Winter. Ein ganz zentraler 
Punkt ist die Anstellung einer 
Schulassistenz. Hauptsächlich 
vom Land finanziert, wurde sie 
mit zusätzlichen sieben Stunden 
in der Woche auf Minijob-Basis 
vom Förderverein angestellt. Sie 
unterstütze die Kinder im Schul-
unterricht, die etwas mehr Hilfe 
benötigen und sorge damit da-
für, dass der Unterricht für alle 
etwas ruhiger ablaufen könne, 
so Kerstin Mattern und Johanna 

Volkerts. Sie sei außerdem eine 
große Entlastung für die Lehr-
kräfte, sagen sie.
Der Förderverein hat derzeit 
134 Mitglieder. Es werden aber 
immer weniger, da laut Vorstand 
des Fördervereins in jedem Jahr 
immer mehr ausscheiden als 
neu hinzukommen. »Wir brau-
chen einfach mehr Mitglieder, 
denn ohne regelmäßige Beiträ-
ge und Spenden können wir alle 
wertvollen Projekte nicht mehr 
fördern. Die Schulassistenz 
wäre dann zum Beispiel zwei 

Tage weniger zur Unterstützung 
der Schulkinder und Lehrer vor 
Ort«, warnen Mattern und Vol-
kerts.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 15 
Euro. Nach oben sind allerdings 
keine Grenzen gesetzt – auch 
nicht für Spenden. Die Beitritts- 
und Spendenerklärung kann 
man sich einfach unter gs-foehr-
land.de im Internet herunter-
laden. Der Förderverein ist als 
gemeinnützig eingestuft und 
kann Spendenbescheinigungen 
ausstellen.



Leserbrief von Jann Martensen:

Nachruf auf die Schweinegilde
Eigentlich sollte der nächste 
Schweinebal1, einer der tra-
ditionellsten und beliebtesten 
Bälle auf der Insel, am 7. März 
wieder in »Krögers Dörpskrog« 
in Oevenum stattfinden. Es wäre 
der 97. gewesen. Doch auf der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung der Schweinegilde, die nur 
noch als alleiniges Vereinsziel 
die Ausrichtung des Schweine-
balls hatte, wurde beschlossen, 
die Gilde aufzulösen. Unter 
anderem mangels Engagement 
der Mitglieder, wie es hieß. 
Was ebenfalls das Ende des 
Schweineballs bedeutete, zum 
Bedauern vieler Föhrer. Beson-
ders derer, die die rauschenden 
Ballnächte noch gut in Erinne-
rung haben. Auch Jann Marten-
sen, der Sohn des langjährigen 
Vorsitzenden Jens Martensen, 
zeigte sich enttäuscht und hat 
in einem Leserbrief an »WIR In-
sulaner« einen Nachruf auf die 
Schweinegilde verfasst:

1989 übernahm Jens Martensen 
den Vorsitz der Schweinegilde 
von seinem Nachbarn Jan von 
Dohlen, der diesen seinerseits 
seit 1972 inne hatte. Zu diesem 
Zeitpunkt konnte die Gilde auf 
50 Mitglieder verweisen. Durch 
viel persönlichen Einsatz fand 
der Ball 1990 dann zusammen 
mit 20 Mitgliedern des Klein-
gartenvereins im Saal des da-

maligen »Colosseum« statt. Wie 
immer mit reichlich Manhattan, 
Blasmusik und dem obligatori-
schem Grünkohlessen.

Jahr für Jahr ging es mit viel Elan 
bergauf, sodass in den 90er Jah-
ren und Anfang der 2000er die 
Nachfrage so groß war, dass es 
manchmal eine Warteliste gab. 
Mehr als 223 Besucher gingen 
trotz zusätzlicher Belegung in 
den damaligen Katakomben, 
wo sich sonst die Garderobe 
dieses legendären Veranstal-
tungsorts befand, nun wirklich 
nicht hinein. Sogar das Fernse-
hen kam und auch die Kurver-
waltung zeigte auf einmal Inte-
resse, denn es kamen Besucher 
von weit her, um am größten 
Ball des Jahres auf Föhr teilzu-
nehmen! 

Der Kartenvorverkauf wurde im 
Geschäft in der Mittelstraße von 
Jens Martensen (Juwelier am 
Rosenbeet) durchgeführt. Zet-
tel um Zettel mit dem Sitzplan 
wurden ausgefüllt, um allen 
gerecht zu werden. Was nicht 
immer einfach war, denn nicht 
abgeholte Karten, Krankheit 
oder ein plötzlich auftretender 
Urlaub brachten so manchen 
Plan durcheinander. Und auch 
nötige Preisanpassungen stie-
ßen nicht immer auf Verständ-
nis. Doch ein schöner Ball ent-
schädigte alle. 

Zur Seite stand Jens Martensen 
ein treuer und harter Kern von 

Helfern und deren Frauen. Es 
wurde gebastelt, geschmückt 
und der Saal gemeinsam mit 
ganz viel Fleiß dekoriert. Das 
wurde mit viel Freude gemacht, 
da gab es Zusammenhalt. Die 
Tombolapreise wurden bei der 
Föhrer Geschäftswelt einge-
kauft. Als Zugabe gab dann so 
mancher Geschäftsmann oder 
manche Geschäftsfrau gern 
noch etwas dazu. Spenden wur-
den also nicht eingefordert. Im 
Gegenteil, die Gilde unterstützte 
den Handel mit dem Ball sogar. 
Warum ging das zuletzt nicht 
mehr? Fehlte es nicht nur bei 
den Mitgliedern an Engagement, 
sondern auch im Vorstand? 

Früher wurden alle jedes Jahr 
auch noch mit einem Star-
gast überrascht. Es kamen ein 

Bauchredner, die Theatergrup-
pe aus Seestermühle, ein Come-
dian als Trauerredner oder das 
viel gefeierte Andrea-Berg- und 
nicht zuletzt das DJ Ötzi-Dou-
ble, als die Gäste davon hin-
gerissen sogar auf den Tischen 
tanzten.

2013 waren es 120 Ballbesucher 
und 2014 in der Nationalpark-
halle wieder 180, wovon 100 
keine Mitglieder der Schweine-
gilde waren. Es gab den obliga-
torischen Grünkohl von Buth 
und die Schmalzbrote, die Fran-
co den Ballbesuchern traditio-
nell um Mitternacht spendete. 
Nach 30 Jahren voller Hingabe, 
übergaben Jens Martensen und 
sein immer noch harter Kern 
das Zepter an Thorsten Tramm 
aus Midlum, der sich unter sei-
ner Federführung immerhin 
über 151 Ballbesucher freuen 
konnten. Nur kurze Zeit später 
fand ein erneuter Vorstands-
wechsel statt. Andreas Hansen 
übernahm die Verantwortung. 
2025 waren es noch 120 Per-
sonen, die in »Krögers Dörps-
krog« feierten. Obwohl dieser, 
der letzte Ball hoch gelobt wor-
den war, soll nun Schluss sein? 
Dass die Corona-Pandemie 
und die wachsende Bürokratie 
dieser Tradition nicht gut taten, 
steht ebenso außer Frage wie 
das mangelnde Engagement 
der Mitglieder. Aber musste die 
Gilde tatsächlich aufgelöst wer-
den? Musste es wirklich sein, 
das der 97. Ball nicht mehr 
stattfindet – und auch nicht 
der 98., 99. und 100.? Wäre es 
nicht gut gewesen, sich zuvor 
einmal vom langjährigen Vorsit-
zenden und seinem harten Kern 
beraten zu lassen, bevor man 
die schwerwiegende Entschei-
dung, eine Tradition zu beerdi-
gen, trifft? 30 Jahre lang lief es 
doch sehr gut …

Mein Dank gilt allen, die diesem 
Verein treu zur Seite standen so-
wie den vielen Helfern, die mit 
Ihrem Einsatz den Insulanern 
und Festländern so schöne und 
feuchtfröhliche Stunden be-
schert haben?

Jann Martensen
Mittelstraße, Wyk auf Föhr

Weingut von Winning
23. Januar 2026, 18.30 Uhr

In respektvollem Zusammenspiel mit der Natur begleiten Weinspezialisten vom 
Weingut von Winnig ihre Weine vom Rebschnitt bis in die Flasche.  

Lebendig und charaktervoll, rassig und voller Spannung haben diese  
Weine großes Reifungspotential und bieten schon in ihrer Jugend Trinkfreude.

Dazu von unserem Küchenteam fein ausgewählte Speisen in perfekter Kombination!

99 € pro Person, 4-Gang Menü inkl. Weinbegleitung & Apero
Reservierung per Mail an gastgeber.wyk@upstalsboom.de

upstalsboom-wyk.de
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Wine&Dine

Beim Auftritt des DJ-Ötzi-Doubles gab es Polonaisen und tanzten die Leute auf den Tischen.


